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12. Schritt
Vorgehen

Ein Abschlussgeschenk: Dein Raum der Kraft

Mit diesem Schritt schliessen wir vorläufig die Schritte in die göttliche Kraft ab. 

Erwünschenswerter Zustand: Erschaffung eines Raumes der Kraft. Erinnerung der Erfahrungen in denen 
wir in unserer Kraft gewirkt haben. Dass jeder Mensch sich seiner göttlichen Kraft bewusst wird.

Wir beginnen:
Verbindet euch wie üblich wieder mit allen lichtvollen Helfern, senkrecht wie horizontal. 
Verbindungsaufbau:
Verbindet euch mit all euren Helfern des Lichtes. Ruft sie auch mit 
Namen in den Raum, wie Melek Metatron, die Quelle selbst, der Schöpfer von Allem was ist und dem Nichts. 
Shakti, Mutter Maria, Jesus Christus, Lord Sananda, Kryon, die 36 hohen Räte des Lichtes, die 
aufgestiegenen und kosmischen Meister und Meisterinnen, die hohen Frequenzen der Engel. Verbindet 
euch mit Mutter Erde, der planetaren Gruppenseele im Erdzentrum, den Lichtgeschwistern im Erdinnern und 
mit der Quelle/Sonne und den kosmischen Sternengeschwister, wie mit den Arkturianern, Sirianern, 
Venusianern etc. Verbindet euch mit den 5 Elementen, den Naturwesenwelten, Tierwelten, Pflanzenwelten, 
Mineralienwelten, den Landschaftsengeln etc.
Verbindet euch mit allen Lichtarbeitern, allen Kraftplätzen und dem Raum der Befreiung, dem karmischen 
Rat, der weissen Bruderschaft, Jesus Christus, den 12 göttlichen Strahlen etc.  Verbindet euch auch mit 
unserem planetaren Rat.
Neu: Verbindet euch auch horizontal mit allen Flammen in allen Atomen, in allen Menschen und in allen 
Wesen (Tieren, Pflanzen, Mineralien, Natur-Elementarwesen etc), denn der Lebensbaum hat nicht nur 
Wurzeln nach unten und Aeste nach oben, sie gehen auch seitlich in alle Richtungen. Dies sind unsere 
tausende von Kanälen ausgehend aus unserem Herzen, die uns mit dem Allem was ist verbinden.
(dieser lichtvolle Verbindungsaufbau findet ihr im Youtube unter: Verbindungsaufbau für die Schritte der 
Befreiung und Erneuerung). Anklicken könnt ihr diese auch über meine Seite, wo die Schritte zum 
ausdrucken drin sind. 

Wir bitten Jesus Christus sich als Lichtsäule vor uns hinzustellen. 

Ganz wichtig ist, dass ihr euren Verstand ins Herz hinunterfahrt, den Auftrag erteilt, dass ihr euch mit 
eurem Herzen verbindet und euch voller Vertrauen in eure göttliche Gegenwart einbettet, euch verneigt vor 
eurer wahren Grösse und eure göttliche Gegenwart einatmet und diese ausatmet. Mit jedem Atemzug dehnt 
ihr eure innere Sonne aus und diese Strahlkraft erreicht die nächste Sonne, das nächste Herz, die nächsten 
Flammen/Gottesfunken in eurer Umgebung. Mit jedem Herzen, das ihr integriert und da sind auch alle 
Atome eingeschlossen, wird die Sonne grösser, wie ein Stein, den ihr ins Wasser werft und immer grössere 
Kreise zieht. So dehnt sich diese Sonne mit jedem Hinzufügen von weiteren Sonnen aus. 
Dies sind nebst Menschen auch Tiere, Pflanzen, Naturwesen, Mineralienwesen, Engel, Wesen jeder Art etc. 
Alle haben dieses Zentrum Sonne in sich. Die heilige Flamme ist in jedem Wesen, sie ist in jeder Form, in 
jedem Atom, in Mutter Erde. Alle werden eingeschlossen in diese Sonne, die mit jedem Atemzug sich 
ausdehnt und das Zentrum von Mutter erreicht und darüber hinaus bis der ganze Planet sich in dieser Sonne 
befindet. Weiter atmen wir diese göttliche Gegenwart in uns, diese Sonne immer weiter aus und diese 
Strahlkraft verbindet sich mit allen Wesen im Kosmos. Schliesst alle ein und dehnt euch immer weiter aus. 
Die ganze Galaxie mit allen Wesen hält sich nun in dieser Sonne auf. Weiter atmen wir unsere reine 
Göttlichkeit ein und aus und weiten die Sonne aus, schliessen alle Sonnen und alle Galaxien darin ein bis 
zum äussersten Rand in unserem Universum. So wie es erlaubt ist, dehnen wir uns über diesen Rand 
hinweg aus und verbinden und integrieren in dieser Sonne alle Universen, die für diesen Vorgang nötig sind. 
Der Vater in uns und wir im Vater. 
Bittet auch die violetten Engel sich um euch zu positionieren um die Energien, die in euren Raum kommen 
sofort abzufangen, zu transformieren oder in den Raum der Befreiung zu geleiten. (So bekommt ihr selbst 
nicht soviel von diesen Energien zu spüren)



Ganz speziell rufen wir das Christusfeld, das Christusgitternetz und Jesus Christus den Sohn.

Jeder gehe dieses Thema wie üblich so an, wie es ihm entspricht und was ihm seine Intuition oder 
Verbindung aufzeigt. 

Wir verbinden uns mit dem planetaren Energiecocktail und geben in Auftrag, dass ein Korridor entsteht, 
durch den die Engel die Energien aus dem planetaren Energiecocktail in die Lichtsäule von Jesus Christus 
führen und diese über den Raum der Befreiung umgewandelt werden zu dem ursprünglichen Licht, wie Gott 
sie einst erschaffen hat. Immer fliessen diese Energien umgewandelt zurück zu dem jeweiligen Absender 
oder dahin, wo sie gebraucht werden.
Wir bitten die Engel dies während der Aufrufung der Energien ständig zu tun.

Wir geben in Auftrag, dass obenerwähnter, erwünschenswerter Zustand eintrifft und alle Wesen sich ihrer 
göttlichen Kraft bewusst werden.

Immer in Verbundenheit mit unserer mächtigen göttlichen Gegenwart in unserem Herzen befehlen 
wir, dass alle Energien sich wahrnehmbar machen, die verhindern, 

- dass wir in uns den Raum der Kraft erschaffen können, dürfen und wollen
- dass die Menschen sich wieder an ihre göttliche Kraft erinnern und diese ihnen bewusst wird
- dass wir unseren Bildern und Wahrnehmungen in unserem Raum der Kraft vertrauen
- dass wir vertrauen, dass wir etwas wahrnehmen können, dürfen, wollen und es uns erlaubt ist

Wir befehlen Ursache und Wirkung sich wahrnehmbar zu machen,

-  die verhindern, dass wir uns unserer göttlichen Kraft bewusst werden
- die verhindern, dass wir uns erinnern
Etc.

bittet Jesus Christus immer wieder die Energien über seine Lichtsäule in den Raum der Befreiung zu 
bringen, oder bittet die Engel diese Energien durch den Korridor in den Raum der Befreiung zu 
führen, damit diese umgewandelt werden und Licht und Schatten verschmelzen.

Sobald ihr spürt, dass es sich wohl und gut anfühlt begeben wir uns in den Raum der Kraft

Ihr seid eingebettet in eurer göttlichen Gegenwart, atmet diese ein und aus und fühlt das Licht eurer 
göttlichen Flamme. Visualisiert in eurem Herz euren Herztempel. Ihr steht in diesem Tempel und schaut 
umher. Ihr seht eine Tür die leuchtet und ihr geht durch diese Türe durch und steht in eurem Raum der Kraft. 
Diesen Raum könnt ihr euch von der Einrichtung her selbst gestalten. Visualisiert euch einen Bildschirm. 
Setzt euch vor diesen hin und gebt in Auftrag, dass euch Bilder, Erinnerungen eures Wirkens gezeigt 
werden, die ihr jetzt braucht, als ihr völlig in der Kraft und in euren Potentialen euch befandet. 
Nehmt diese Energien wahr. Sei es in Form von Bildern, Gedanken oder Gefühlen. Diese Informationen 
werden euch ins Jetzt-Bewusstsein gebracht und werden sich in eurem Alltag ausdrücken. Geniesst die 
Vorstellung und erlaubt euch, euch in eurer Kraft zu erkennen. Ihr könnt das Empfangene auch sofort 
aufschreiben. Bleibt solange bis ihr den Fokus nicht mehr halten könnt. 
Besucht diesen Raum so oft wie möglich.

Wir bedanken uns für die grosse Zusammenarbeit im Lichte bei all unseren Helfern.
Rowenna, 16.1.13
www.rowenna.ch
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